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lche Richtung? 
: „ Ich bin der Weg“!  



 Grüß Gott! 
 
    Auf einer Wande- 
rung sind Sie viel-
leicht schon einmal 
verunsichert  vor ei- 
ner Weggabelung 

gestanden: Keine Markierung, keine 
sonstigen Hinweise, die Ihnen die 
richtige Richtung angeben. Welchen 
Weg müssen wir nehmen? 
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     Es kann in einer solchen Situation 
folgendes passieren: Während man 
noch überlegt, zweifelt 
und verunsichert ist, 
welcher Weg zum Ziel 
führt, kommen zwei 
Touristen mittleren Alters 
des Weges. Man begrüßt 
sich, kommt ins Gespräch 
und fragt nach dem Weg. Si
schieden sich, und schon 
Zweifel auf: Haben sie uns ü
verstanden?  Sie kennen sich
ser Gegend wahrscheinlic
nicht aus! Nach einer länge
kussion fällt die Entscheidu
Rat der Touristen zu folge
siehe da, die Beiden hatten R
     Ist dies nicht ein Bild für u
Glaubensweg? Wir stehen 
einer Weggabelung und wi
uns: Sind die Aussagen Jesu
zielführend, sind sie überhau
zu nehmen? An Jesus Christu
 

 
den sich oft die Geister. Für die einen 
ist das, was er sagt, tut und lebt uner-
träglich. Andere können sich ein Le-
ben ohne Jesus Christus nicht vor-
stellen. Auch nach der Brotvermeh-
rung, als sich Jesus als Nahrung, als 
Kraftquelle für das Leben angeboten 
hatte, haben ihn viele verlassen. Der 
Apostel Johannes schildert das Erleb-
te so: „ Darauf zogen sich viele Jün-
ger zurück und wanderten nicht mehr 
mit ihm umher. Und Jesus fragte die 

Apostel: Wollt auch ihr 
e verab-
tauchen 

berhaupt 
 in die-

h auch 
ren Dis-
ng, dem 
n. Und 

echt.  
nseren 
oft vor 

r fragen 
 richtig, 
pt ernst 
s schei- 

gehen?“ 
    An den Worten Jesu 
nahmen und nehmen 
auch heute viele Anstoß. 
Jesus übt auf uns keinen 
Druck aus. Doch er er-

wartet eine Entscheidung, für oder 
gegen ihn. Ja oder nein, aber nicht 
jein; heiß oder kalt, aber nicht lau! 
     Wollt auch ihr gehen? eine Frage, 
die Jesus immer wieder an uns stellt. 
Lassen wir uns bei der Entscheidung 
von dem leiten, was Petrus bewogen 
hat, beim Herrn zu bleiben: „Wohin 
sollen wir sonst gehen?“ Wie ent-
scheiden wir uns, wenn wir vor einer 
Weggabelung auf unserem Lebens-
weg stehen? Jesus lädt uns ein: „Ich 
bin der Weg. Komm folge mir nach!“  
                                 P. Josef  
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Die letzten 
Handgriffe, 
am Missions- 
stand.  
P. Josef hatte 

seine „Schätze“ aus Borneo und den 
Philippinen mitgebracht. 
 
Bei dem Stand  
Bibelrunde und 
die Bibelmedita- 
tion wurden Bi-
beln in vielen 
Sprachen gezeigt. 
 
Sr. Fabiola und 
Cornelia bastel-
ten am Stand 
Kinderpastoral 
und Jungschar.  

 
Aber auch 
die Unter-
haltung bei 
Kaffee,  Ku-
chen und den 
Liedern un-
serer fröhli-   

  chen Singvögel kam nicht zu kurz. 

 
 
 

Das Frühlingsfest – die Gruppen der Pfarre 
stellten sich vor 

Karin 
stellte 
das 
Frau-
ennetz-
werk 
der Frauenrunde 3 vor. Die fleißigen 
„Mädls“ bastelten schon wunderschöne 
Osterkerzen und der Erlös kam unserem 
Missionsprojekt zugute. 

Unsere Minis und die Jugend warben 
für die find fight follow Jugendmessen 

nd den monatlichen Jugendtreff. u 
Auch unsere 
Schwestern  
brachten In-
formations-
material ihres 
Ordens, des 
Karmel vom 
Göttlichen Herzen Jesu, mit. 
Mit P. Josef durfte man hinter die „Ku-
lissen“ der Sakristei blicken. Gerhard 
Koralka erklärte die Geschichte unserer 
Orgel und gab eine Kostprobe. Um ca. 
19.00 h ging das Fest langsam zu Ende. 
Es war für viele ein gemütlicher und 
informativer Nachmittag. Und wir sind 
sicher: es wird nicht der letzte gewesen 
sein.                                         Erika Cz  
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Juni 

1.06. Ministrantenausflug zur  
  Burg Plankenstein 

3.06. 19.00 h Infoabend für  
  das Jungscharlager 

5.06. Herz Jesu Freitag 
Lange Nacht der Kirche in 
Wien. Beginn 18.00 h 

7.06. 09.30 h Familien-  
Kindermesse 

0.06. 09.00 h – 11.00 h  
  Mutter-Kind-Treffen 

1.06. Fronleichnam 
09.30 h Hl. Messe mit 
Firmung  

4.06.  09.30 h Jubiläums- 
  gottesdienst unserer   
  Schwestern 

8.06. 18.00 h „Fröhliches  
  Singen“ im Pfarrsaal 

9.06. Herz Jesu Fest 
18.30 h 
Festgottesdienst 

1.06.  Herz Jesu Sonntag 
08.30 h Festgottes-       
dienst anschl. Umgang  

           Nach dem Umgang  
  ca. 10.30 h feiern wir   
  unser Kirchweihfest!!!   

8.06. 09.30 h Festgottes- 
dienst zum 25 jährigen  
Ordensjubiläum unse-  
rer Sr. Fabiola 

               
 

ir wünschen allen Pfarrmitgliede
P. Josef und der Pfarrgem
  
uli – August 

erz Jesu Freitag 
 10.07.  Jungscharlager 
hristophorussonntag 
nschl. an die Hl. Messe ca.  
0.30 h Fahrzeugsegnung   
m Platz vor der Kirche 
ammlung für die   
hristophorusaktion 
erz Jesu Freitag 
est Mariä Aufnahme in  
en Himmel 
7.30 h u. 09.30 h Hl. Messe 
it Kräutersegnung 
ugustsammlung der   
aritas 

chau September 
 

ußwallfahrt 
9.00 h Treffpunkt  -  
irche Maria am Gscheid 

6.00 – 19.00 h Flohmarkt 
0.00 – 17.00 h Flohmarkt 

 
ir sammeln „Flöhe“, 
im Juli u. August 
ittwoch  16-18 h 

onnerstag  10-12 h 

inänderungen vorbehalten! 

 

r erholsame Ferien! 
ermine
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Maria am Gscheid - Mariazell 
Samstag, 5. September 

Tja, fast… denn der Weg schlängelt sich 
am Fuß der Bürgeralpe entlang, und 
man meint schon nach jeder Kurve 
Mariazell zu sehen. Doch dann der 
schöne Blick auf Mariazell und die 
Freude: Wir haben es geschafft! Ge-
samte Gehzeit ca. 5½ Stunden. Wir 
hoffen auf gutes Wetter und zahlreiche 
Teilnahme!             
                                           Erika CZ 

 

ir treffen einander um 9.00 h am 
ernhofer Gscheid bei der Kirche. Von 
ort führt uns der Weg über den 
rummbachsattel zum Hubertussee, 
en wir nach ca.  2½ Stunden errei-
hen. Eine kleine Rast und schon geht 
s weiter. Über den Habertheuersattel 
ührt der Pilgerweg nach St. Sebastian 
um Rosenkranzweg. Jetzt  haben wir 
as Ziel fast erreicht. 
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Wir laden die ganze  Pfarrgemeinde 

a m Sonntag, dem 21. Juni, 
ganz herzlich zu unserem Kirch-

eihfest ein. Mit einem w  
Festgottesdienst um 8.30 h 

 

und dem anschließenden Umgang 
beginnt unser Fest. 

Nach dem Umgang spielt die Blasmusik 
Kagran zum Frühschoppen auf.  

                                            
Ka                           Spiel und Spaß für die  

   Kinder mit Karin und    
   Cornelia. 
              Das Organisationsteam 

 

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: 
Schnitzel, Salate, 
Fassbier….. 

 
Menschen. 

Herz             Jesu Fest 
 

                    
Wir alle sind im Stra-     

                      ßenverkehr unterwegs,   
                      ob als Fußgänger, Rad- 
                      fahrer, mit dem Motor-
rad, Moped oder Auto. Dass man im-
mer wohlbehalten zu Hause ankommt, 
ist nicht selbstverständlich. Täglich hört 
man von Unfällen auf den Straßen. 
Am Sonntag, dem 26. Juli, anlässlich 
des Gedenktages des Hl.Christophorus, 
findet um 10.30 h eine Fahrzeugseg-
nung statt. 
Sie werden auch  gebeten, für jeden 
unfallfreien gefahrenen Kilometer 0,1 
Cent für ein Missionsauto zu spenden. 
Die MIVA hofft auf Ihren Beitrag, um 
für die Missionare Fahrzeuge kaufen zu 
können. Diese sind z.B. in Afrika oft die 
einzigen Rettungsautos für die kranken 

Christophorussonntag 
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Liebe Pfarrmitglieder! 
 
Am 17.4.2009 trafen einander elf Frauen 
und Männer aus unserer Pfarre zu einer 
9-tägigen Reise durch Deutschland und 
die Niederlande. Fischer-Reisen stellte 
uns dazu einen modernen und bequemen 
Bus zur Verfügung. Es sollte eine Reise 
werden, über die wir noch lange reden 
werden. Die Reiseleitung war hervor-
ragend und mit den übrigen Reise-
teilnehmern entwickelte sich  ein 
freundschaftlicher Umgang. 
Zu Beginn 
sahen wir den 
Dom und die 
Altstadt  von 
Passau und 
schlenderten 
durch ein 
abendliches Nü
von Würzburg 
punkte der R
wunderschöne G
Rhein. Auch ein 
mit seinen vert
Gässchen brach
viel Freude.  
Entlang des Rhei
sahen wir unz
Burgen und Sch
und der Felse
Lorelei brachte
zum Singen.    

Vo
lie
Gr
Ga
un
un

 
holländischer Kleinstädte, während uns 
Amsterdam das freizügige Leben aber 
auch die Lebensqualität entlang der 
Grachten vermittelte. In Noordweijk 
sahen wir erstmals die Nordsee und der 
breite Sandstrand aber auch die  steife 
Brise und die kühlen Temperaturen 
überraschten uns.  

Die Blumen-
pracht, die wir in 
Keukenhof erle-
ben durften, war 
Balsam für unsere 

Fahrt zur Tulpenblüte nach Holland 
rnberg. Die Residenz 
war einer der Höhe-
eise und auch das 
ebiet um Main und 

Besuch von Rüdesheim 
räumten Häusern und 
te uns 

nufers 
ählige 
lösser 

n der 
 uns 

m Dom von Köln 
ßen wir uns ob seiner 
öße beeindrucken und 
uda,   Alkmaar,   Edam 
d Volendam    zeigten 
s    die  Beschaulichkeit 

Seele.  

In Delft  zeigte man 
uns die Porzellan-
herstellung und  
Rotterdam beein-
druckte uns bei 
einer Hafenrund-
fahrt mit dem 
größten Hafen Euro-
pas. Dann zeigte man
uns ein schönes
Brüssel mit der
prachtvollen Altstadt
und den EU-Tinten-
burgen am Rande der
Stadt.  
Luxemburg strömte W
Heidelberg bezauberte
Lage am Neckar.  
Zuletzt durften wir u
ob der Tauber  mitten 
weihnachtlichen Zaube
Ich habe versucht, die
Reise zu schildern un
Sie beim nächsten 
werden.                   Willi
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 Fr
lstand aus und 
uns mit seiner 

 in Rothenburg  
 Sommer  über 

reuen. 
chönheit dieser 
hoffe, dass wir 
al dabeihaben 
iedl                               



 
Unsere Pfarre macht einen  
Radausflug mit Picknick! 

Treffpunkt: So, 20.09. nach der Hl.Messe (9.30 h) 
vor der Kirche in der Töllergasse. 

   Abfahrt: 11:00 Uhr   
Fahrzeit: ca. 1Stunde  

Unsere Route führt uns heuer ins Kahlenbergerdorf, in die 
Kuchelauer Hafenstraße zu einer großen Wiese. Der Platz 
lädt zum Fußballspielen ein, Fußball nicht vergessen; es 
gibt Tische fürs Picknick und einem Spielplatz. 

 
Gegen 16.00 Uhr geht’s zur Andacht und anschließend 
heimwärts.  

 
In der unmittelbaren Umgebung gibt es auch die 
Möglichkeit zur  Einkehr. 

 
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Radler, die 
mitfahren! 

 
 

Fam. Seidl  

Vorschau auf September 

 

Autobustagesfahrt 
Bitte merken Sie vor!!! 

Am Samstag, 26. Sept. 09 
Fahren wir ins Joglland (Steiermark). 

Näheres erfahren Sie im nächsten Pfarrblatt. 

 

            wünsch
           Ferien

   W 

 

Cornelia und Karin 
en allen Jungscharkindern schöne  
. Wir freuen uns schon auf ein   

iedersehen im Herbst. 
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„ Ich rufe dich beim Namen, mein bist du“. 
 

Die Hl. Taufe haben empfangen:  

Raphael Christian Graf, Marcal Roth, Alexandra Bach, 

Lena Zettl, Emilio Carlos Singer 
 
   „In dir Herr lass mich leben, du bist die Quelle ewigen Friedens“. 

                                          
         Verstorben sind: Barbara Mack, Karl Flicker, Margit Bauer 
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 Die tiefste Begegnung mit Christus findest du  
in der Eucharistiefeier und im Gebet.  

Hl. Messen: 
Wochentagmessen im Juni: Montag, Mittwoch, Freitag  7.00 h 
                    Dienstag u. Donnerstag  18.30 h Samstag, 8.00 h 
  Juli u. August:  Montag bis Freitag 7.00 h, Samstag, 8.00 h
  
Sonn- und Feiertagsmessen: 
  18.30 h – Vorabendmesse 
  Sonn - u. Feiertag, 7.30 h, 9.30 h     Änderungen Vorbehalten! 
Gebetszeiten:  
  Rosenkranzgebet: Montag, 18.30 h 
            Herz Jesu Freitag, 18.00 h 
  Taizé – Gebet: Montag  19.00 h nur im Juni 
  Morgenlob: Donnerstag,  8.30 h nur im Juni 
       Stille Anbetung des Allerheiligsten: 
  Donnerstag, nach der Abendmesse  19.00 – 20.00 h nur Juni 
  Herz Jesu Freitag (1. Freitag im Monat)  15.00 – 18.00 h 
                                   „Offene Kirche“ 
Beichte oder Aussprache: 
  Samstag, 18.00 h,    Sonntag, 7.00 h und nach Vereinbarung 
 
Eigentümer und Herausgeber: Röm. Kath. Pfarre HERZ JESU 
A-1210 Wien, Töllergasse 9, Tel.: 259 12 00, Fax: 256 67 98 
E-mail: pfarrkanzlei@pfarre-herz-jesu.at     www.pfarre-herz-jesu.at  
K anzleistunden: Di, Do 10.00-12.00 h, Mi 16.00-18.00 h 
Das nächste UNTERWEGS Nachrichten der Pfarre HERZ JESU 
Erscheint am 5. September 2009,  Redaktionsschluss: 7. August 2009
  

mailto:pfarrkanzlei@pfarre-herz-jesu.at
http://www.pfarre-herz-jesu.at/
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